
Aufbaulehrgang Vollstreckungsinnendienst

Seminarzeit: Mo – Do 09:00 – 16:00 Uhr; Fr 09:00 – 13:00 Uhr

Dieser Aufbaulehrgang richtet sich an Absolventinnen und Absolventen des Grundlehrgangs sowie an

Beschäftigte mit mehrjähriger Praxiserfahrung in der Verwaltungsvollstreckung. Im Mittelpunkt stehen

anspruchsvolle Spezialthemen, aktuelle Entwicklungen und die Bearbeitung komplexer Praxisfälle. Durch

zahlreiche Übungen und den intensiven Erfahrungsaustausch vertiefen die Teilnehmenden ihr Fachwissen und

gewinnen zusätzliche Sicherheit für die tägliche Vollstreckungspraxis.

Schwerpunkte

Vorbereitung der Vollstreckung bis zur Abnahme der Vermögensauskunft (mit praktischen Übungen)

Formulierung von Pfändungs- und Einziehungsverfügungen – insbesondere in Sonderfällen

Erfolgreiche Auswertung von Vermögensverzeichnissen

Insolvenzverfahren und Zwangsversteigerung in der kommunalen Vollstreckung

Zwangssicherungshypothek als Sicherungsinstrument

Praxisfälle zu Insolvenz- und Zwangsversteigerungsverfahren mit gemeinsamen Lösungsansätzen

Besonderheiten des Passentzzugsverfahrens bei Steuerschulden

Berechnung pfändbarer Beträge anhand praktischer Übungen

Aufbau und Inhalt von Pfändungs- und Einziehungsverfügungen unter Berücksichtigung landesrechtlicher

Besonderheiten (z. B. Dauerpfändungen und Pfändungen unterhalb der Pfändungsfreigrenze)

Einsatz des Transparenzregisters in der Vollstreckungspraxis

Eigene Insolvenzanträge der Kommune – Voraussetzungen und praktische Umsetzung

Organisationsfragen im Vollstreckungsinnendienst

Grundlagen des Profilings im Vollstreckungswesen

Gefährdungsbeurteilungen aus Sicht der Vollstreckung

Praktische Muster, Formulierungshilfen und Arbeitshilfen für den Verwaltungsalltag

Selbsthilfe bei Vermietungen

Vertiefte Auswertung von Vermögensverzeichnissen

Das Anfechtungsgesetz in der Vollstreckungspraxis

Umgang mit unbekannten, abwesenden/ verstorbenen Schuldnern sowie mit Betreuten und Betreuern

Das Schuldnergrundstück als Zugriffsmasse – Zwangshypothek und Zwangsversteigerung

Fragen aus der Vollstreckungspraxis der Teilnehmenden sowie Erfahrungsaustausch

Preis

1 050.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Udo Mühlenhaus

Herr Udo Mühlenhaus besitzt über 35 Jahre Erfahrung in den Bereichen Kasse, Vollstreckung, Steueramt,

davon 8 Jahre in Beeskow. Er ist BITEG-Dozent seit 1997.

BITEG



Otto Wesche

Otto Wesche, Diplom-Rechtspfleger mit mehr als 35 Jahren Berufspraxis, seit 1999 Dozent von BITEG-

Seminaren, ehem. Fachhochschuldozent und Autor von Fachaufsätzen

Seminarteilnehmende

Kasse, Finanzbuchhaltung, Kämmerei, Forderungsmanagement, Vollstreckung, Rechnungsprüfung,

Kommunalaufsicht, Wasser-/Abwasserzweckverbände

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihr Verwaltungsvollstreckungsgesetz und die aktuelle ZPO mit.

Ort und Datum

IHZ Internationales Handelszentrum, Friedrichstraße 95, 10117, Berlin

01-11-2027 - 05-11-2027 (09:00 - 16:00 Uhr)
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